
Liebe Lektorinnen und Lektoren, 

liebe Leserinnen und Leser, 

 

mit einem herzlichen Gruß beginne ich diese Ausgabe der neuen Lesepredigten. 

Erneut wird mir bewusst, dass die Dinge des Lebens in Bewegung bleiben. Als treue 

Leserinnen und Leser konnten Sie zuletzt immer wieder einmal feststellen, dass sich 

der Kreis der Verfasser verändert. Langjährige, treue Schreiber von Predigten haben 

ihren Dienst eingestellt, mit guten Recht und allem Verständnis. Und jedes Mal mit 

einem ausdrücklichen Dank. Für die jüngst zurückliegende Zeit betrifft das Pfarrer in 

Ruhe Uwe Fischer 

Das lässt sich für die erbetene und beauftragte Arbeit aber nur dann auffangen, 

wenn es auch wieder neue Verfasser gibt, die bereit sind, einmal in ca. 15 Monaten 

eine Predigt zu liefern – entweder eine neu für diesen Anlass zu verfassen, oder eine 

bereits gehaltene so zu bearbeiten, dass sie auch als Lesepredigt verwendet werden 

kann. So freue ich mich, dass Dieter Garlich und Simon Volkmar neu in den Kreis der 

Verfasser eingestiegen und im vorliegenden Heft erstmals mit einer Predigt vertreten 

sind. Danke dafür – so kann ich meinen Dienst, wie zuletzt mitgeteilt, auch in den 

kommenden sechs Jahren voller Vertrauen und von vielen Schultern getragen 

angehen. 

Das betrifft natürlich auch den Dienst der Korrekturen an den eingesandten 

Predigten, was mich erneut zu einer Bitte führt. Frau Elke Wittenberg hat gebeten, 

von dieser Arbeit künftig entbunden zu werden. Diesen frei gewordenen Platz 

möchte ich gern wieder besetzen, damit die Arbeit für die helfenden Korrekturleser 

und -leserinnen überschaubar bleibt. 

Wer also Lust und Zeit hat, viermal im Jahr zwei Lesepredigten kritisch 

durchzuschauen, Fehler zu finden und die Les- und Vorlesbarkeit sowie die 

Verständlichkeit zu überprüfen, ist zur Mitarbeit herzlich eingeladen. Melden Sie sich 

bitte bald bei mir. Wir werden dann über die geplanten Einsätze und auch unsere 

Korrekturvorgaben sprechen. Danke vorab.  

Von Herzen grüßt Sie alle, auch im Namen von Prof. Dr. Christoph Barnbrock, 

Pfarrer Martin Rothfuchs, Elisabeth Briele, Jörg Figge, Sabine Richter, Elke 

Wittenberg und Ursula Brunn-Steiner,  

 

Pfarrer Andreas Schwarz, Pforzheim – im Juli 2023 


